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Das Zeit nach dem Jubiläumsjahr verlief wie geplant ruhiger und ohne Termindruck. 

Verschiedene Aufgaben im Hintergrund galt es anzugehen:  

Der Vereinsvorstand musste nach dem Ausscheiden von Samuel Jakob und Thomas 

Bachofner ergänzt werden: Andreas Schaefer, Marianne Kuhn und Andreas Wunderlin 

setzen sich neu für die Anliegen des Vereins ein. Mit Pfr. Günter Hänsel, Berlin konnte 

für den Beirat eine Kontakt- und Mulitplikationsperson für Nord-Deutschland 

gewonnen werden. 

Der Verleih von Bildrechten von Ikonen hat ein Ausmass angenommen, das man nicht 

mehr einfach so nebenbei als Präsident auch noch erledigt, dafür konnte Silvia Vögele 

gewonnen werden, sie beantwortete im Berichtsjahr 16 Anfragen und stellte 

Rechnungen für rund 1000.-.  

Der Verkauf, der Druck, der Versand, die Rechnungsstellung der Kunstkarten ist nun 

alles in einer Hand – dem Verein tecum, Kartause Ittingen. Auch der im Jubiläumsjahr 

realisierte Film über Josua Boesch ist dort erhältlich. 

Aus dem Jubiläumsjahr entstand die Idee einer AG Ikonen und Tanz – die Resultate 

deren Arbeit ist zu lesen auf www.josuaboesch.ch/lesen-schauen-h%C3%B6ren/tanzen/ 

Der Newsletter wurde, in geringerer Kadenz, an ca 1100 Interessenten gesandt, stellt 

unbekannte Ikonen vor, berichtet von Erlebnissen und kommenden Veranstaltungen – 

er wird jeweils Von Andreas Schaefer und Verena Frei redigiert, von Marianne Kuhn 

Korrektur gelesen und von Gabriela Gomeztellatorre (eine weitere freie Mitarbeiterin)  

gestaltet und versandt. Sie gestaltet auch die HP – nach dem Jubiläumsjahr ziemlich 

neu. 

Brigitte Schnellmann plant mit Reto Müller eine Reise nach Camaldoli, die im Mai 

2024 stattfinden wird. Die Reise war bald nach Bekanntgabe ausgebucht. 

In Hintergrund wurde auch an zwei Publikationen gearbeitet: Übersetzungen von Arte 

contemplativa in E, F und Spanisch – Italienisch soll noch folgen. Zudem wird an 

einem Band gearbeitet, der Gebete von Josua Boesch versammelt. 

http://www.josuaboesch.ch/lesen-schauen-hören/tanzen/


Immer noch wirkt das Chorwerk nach, an Ostern 2023 fand eine Aufführung in Luzern 

statt – und auch an Ostern 2024 sind zwei geplant - in Zürich und Meggen. 

Im 2025 werden uns beschäftigen: die Durchführung der Reise, die Vorbereitungen der 

Publikationen, die Erstellung eines Josua Boesch-Wanderwegs im Säuliamt, die 

Vorbereitungen einer Wanderausstellung im ersten Halbjahr 2025. 

Ich danke allen Beteiligten von Herzen für das solide und herzhafte Engagement. 

Für den Vorstand: Karl Flückiger 

 

 



 

 



 

 

 


